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Verzeichnis;
der

in den k , k . Deutschen Erbstaaten bestellten Haupt - und ge¬
meinen Zoll - Legstatten , dann der thei !» gegen das Ausland,
lheils gegen Ungarn und die mit demselben vereinigten son¬
der aufgestellten Commercial - Gränz - Zollämter , wie dieselben

mir Ende Decembers , L2 » bestanden haben.

Österreich unter der Enns.
Haupt - Zoll. Zoll

Segställe. Lcgstatte.
Couunercial.

Gränz » Zollämter.
Wien. Krems.

Wiener Neustadt.
Anger.
Bruck an der Leitha.
vröstng.
Hohenau.
Hoheneck.
Kirchschlag.
Leilha - Posto bc » Wr.

Neustadt.
Ncudorf a. d . March.
Prcllenkirchen.
Sommerein am Lei.

tha - Bergr.
Theben für den Do

nauflroni.
Wamperstorf.
Wißmoth.
Wolfsthal.

Österreich ob der Erms.
Linz. Braunau.

Schärding.
Steycr.

Ach.
Enaelhartszell für den

Donau - Strom.
Mariahilf.
Öbcrnbcrg.

Salzburg.
Salzburg. Aastadr. Hallrin.

Hangendrnstci» .
Lofer.
Obcrndorf.
Saalbruck.
Walscrvrrg.

23
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Steyerma . rk-

Haupt - Zoll-
Lcgstätte.

Z » ll-
Legstätte.

Coi » m » l >. lal-
Gränz - Zollämter.

Grätz.
Pettau.

Aussee.
Marburg , Jnspcctorat

Burgau.
iZürstenfeld.
Polstrau.
Radkcrsdurg.
Ran » .
Öauntsch

Tyrol und Vorarlberg.
Bötzen.
Innsbruck.

Bregenz.
Feldkirch.
Niederndorf.
Reute
Roveredo.

Achen.
Cortina.
Fußach.
Gallmist.
Höchst.
Kufstein.
Leitfaden.
Lustenau.
Marliiisbruck.
Pinswang.
R ' va.
Sacco.
Echarnitz.
Stüde ».
Unlcrhochsteg.
Vils,
Vilsrain.
Zollhaus.

I l n r i e n.
Fiumc.
Sörz.
Klagenfurt.

Momefalcorie.
Zcnng.

Aquileja.
Barsowizza.
Sarfreid.

Laibach.
Trieft.
Villach.

Cervignano.
Jessei.iy.
Lovrana.
Mötling.
Ooer - Dranbrrg.
Optschina.
Ponlafel.
Brczzano.
Rogaredo.
Sc . Mathia.
Bisco.
Voloska.
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Böhmen.
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Haupt - Zoll-
Legstätte.

Zoll-
Legstätte.

Comwercial-
Grünj - Zollämter.

Sger.
Prag.

Aussig für den Elbe-
Strom.

Böhmisch-Leippa.
Budweis.
Karlsbad.
Deueschbrod.

Asch.
Ebersdorf.
Graslitz.
Erottau.
Kaselbach. ,
Hirschenstand.

Königgrätz.
Lrirmeritz.
N >»Haus.
Pilsen.
Reichenberg.
Rumburg.
Töplitz.

Hönigshan.
Knschwarda.
Lobendau.
M ' llbach.
Nachod.
Neumark.
Riedergrund.
Nieder-Lipka.
PclcrSdorf.
Pctcrswalde.
Roßbach.
Roßhaupt.
Sebastiansbcrg.
Veitersweit.
Wiese.

Mähren.

Brünn.
-Ollwütz.

^lglau.
N . tolsburg.
Znaim.

Broyka.
Brunow.
Göding.
Lisse.
Strany.
Sudomirziz.
Wel?-.

Ost erreichisch - Schlesien.

Hotzenploy.
Jablunkau.
Zägerudo f.
itlietdclberg.
Oderberg.
Stbirarzwasser.
Zuckmantel.

LS *

Troppau. Bielitz.
Tesche» .
Weidenau.
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G a l i z i e n.
Haupt - Zoll»

.Legstätre.
Zoll.

Legstältc.
Commercial-

Gränz . Zollämter.
Brody.
Lemberg.
Podgorzc.

JaroSlau.
Czernowitz.
Tarnopol.

Altcndors.
Baranow.
Babicr.
Garwineck.
Bietin.
Boreck.
Bojan.
Chwalowice.
Dorna.
Gavollo.
Grab.
Hu ŝliilp» .
Koneczua.
Körismeczö.
Auriliiwka.
Leordina.
Lubica.
Mayda » .
Mmszeck.
Mußztus.
Nenmark.
Skopi.
Onnil ) .
Podwilki.
Podwolacziska.
Prokoczin.
Rvl 'aki.
Siiiontz.
Stojaiwv.
Suczcnva.
Uscic.
tts»ock.
Wareck.
Wirawa.
Werl -czlV
Zywictz.



B r i e f p o st e n.

Abfahrt.

Alle Tage

nach Augsburg , Brünn , Frankfurt , Grätz , Klagenfurr,
Laibach , kemberg , Linz , Mayland , Nürnberg , Ofen , Oli-
mütz , Pesth , Prag , Prefiburg , Raab , Regensburg , Tesche »,
Trust , Ulm , Venedig.

Sonntag

»ebst obigen Posten nach Jglau.

Montag

wieraglich , dann nach Berlin , Bötzen , Bregenz , Eger,
Görlitz , Görz , Hamburg , Innsbruck , Klattau , Krems,
Mantua , Neuhaus , Pilsen , Podgorze , Salzburg , Schleitz,
Sc . Gallen , Tabor , Troppau , Wessely , Zürch.

Diustag

wie täglich dann nach Agram , Brody , Carlstadt , Caschau,
Clausenburg , Debrezin , Efsegg , Guus , Hermannstadt , Jglau,
Kormend , Leipzig , Odenburg , Pettrwardcin , Semlin , Te-
meswar , Warasdin , Zara.

Mittwoch

wie täglich , dann nach Berlin , Bregenz , Breslau Budweis,
Dresden , Eger , Hamburg , Jglau , Innsbruck , Krems,
Leipzig , München , Neisse , Pilsen , Podgorze , Salzburg,
Schleitz , St . Gallen , Troppau , Zürch.

Donnerstag

wie täglich , dann nach Berlin , Brody , Eger , Görlitz , Ham¬
burg , Klattau , Mantua , Neichaus , Pilsen , Schleitz , Ta¬
bor , Wessely.

F reytag

wie täglich , dann nach Agram , Bötzen , Bregenz , Carlst ^ t,
Caschan , Clausenburg , Debrezin , Essegg , Görz , Hermann¬
stadt , Jglau, , Innsbruck , Kormend , Leipzig , Odenburg
Paterwardein , Salzburg , Semlin , Sr . Gallen , Temeswar
Warasdin , Zara , Zürch.
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Samstag

wie täglich , dann nach Berlin , Breslau , Brody , Budwei «,
Dresden , Eger , Hamburg , Jglau , Innsbruck , Krems , Leip¬
zig , Mantua , München , Neisse , Pilsen , Podgorze , Salz-
burg , Schleitz , St . Gallen , Troppau , Zürch.

Ankunft.
Alle Tage

von Augsburg , Brünn , Frankfurt , Grcitz , Klagenfurt,
Laibach , Lemberg , Linz , Mailand , Nürnberg , Ofen , Oll»
mütz , Pesth , Prag , Preszburg, Raab , Regensburg , Tesche» ,
Triest , Ulm , Venedig,

Sonntag

Nebst obigen Posten , von Agram , Berlin , Carlstadt , Essegg,
Görlitz , Güns , Jglau , Körmend , Krems , Leipzig , Peter-
«ardein , Semlin , Temeswar , Troppau , Warasdin , Zara.

Montag

die täglichen, dann von Berlin , Bregenz , Breslau , Caschau,
Clausenburg , Debrezin , Eger , Görz , Hamburg , Hermann¬
statt , Innsbruck , Mantua , Neisse , Odenburg , Podgorze,
Salzburg , Schleitz , St , Gallen , Tabor , Wess-ly , Zürch,

Dinstag

die täglichen, dann von Brody , Dresden , Jglau , Königgrätz,
Krems , Leipzig , Moscau , München , Odessa.

Mittwoch
wie täglich , dann von Berlin , Bötzen , Bregenz , Budweis,
Eger , Görlitz , Jglau , Innsbruck , Klaltau , Neuhaus , Pe-
terwardein , Pilsen , Podgorze , Salzburg , Schleitz , Semlin,
St Gallen , Wessely , Zürch.

Donnerstag

die täglichen, dann von Agram , Bregenz , Brody , Carl-
st -̂' t , Esseqg , Güns , Jglau , Innsbruck , Körmend , Krems?
Leipzig , Mantua , Odenburg , Salzburg , St . Gallen , Te¬
meswar , Warasdin , Zara , Zürch.
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dir täglichen , dann von Berlin , Breslau , Caschau , Clausen-
burq , Debrezin , Eqer , Gorz , Hamburg , Hermannstadt,
München , Neiffe , Schleitz , Tabor , Troppau , Wessely.

Samstag

wie täglich , dann von Bregenz , Brody , Budweis , Dres¬
den , Eqer , Hamburg , Jglau , Innsbruck , Klattau , Konig-
gräb , Leipzig , Mantua , Neubaus , Pilsen , Podgorze , Salz¬
burg , Schleitz , St . Gallen , Wessely , Zürch.

Die Post nach Constaminopel und der Levante.
Nach Pera GalataAdrianopel (Edreneh ) ; Smirna,
Aleppo , Bagdad , Alexandria , Cairo , Damiate
Rosette)  gehr zweymahl des Monarhs , den » oder nächst.
Dinst . od . Freyt - n . demselben , und den nächsten Dinstag od.
Freyt . n . d i 5 ab , und kommt zwischen der 5 . und 4 . Woche
daselbst an . Geht den » o . und 26 ., od Tags vorher , Falls
diese Tage auf einen Sonntag od . andern Feyerrag fallen, von
Constanrin . nach Wien zurück ; und kommt eben so des Monaths
jweymahl hier an.

Abgangs - Tage.

Jänner.
Febr.' März.Aprill.s 8 1«61 ^ E I L

den 2.
den » 6.

3 > 2
»7 ^16

2 > 41 r
i6ji8j r8

2 3 ^ 3 , I
i 6 ji 7 >i 7 ji 9

21 2
,6ji7

Das k. k. oberste Hof - Postamt,  und die mit ihr ver¬
einigte k l ei n e P 0 st (Stadt -Post ) befinden sich in der
B ollzeil , Nr . 667 . — Die Aufgabe der Briefe hat von 6
Uhr Früh bis 7 ; Uhr Ab , ohne Unterschied der Wochentage
Start . Recommandirte Briefe werden nur Nachmilt , von
3 — 6 Uhr angenommen.

Die k. k. Haupt - Postwagens - Direction,  m . d.
Aufgabsamte , befindet sich auf dem Dominicaner - Platze,
Nr . 666 , nächst der k. k. Haupk -Mauth . Das Abgabsamt
derselben ist in dem k. k. Mauth - Gebäude.
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T a r i f f
über die Transite - Taren für Postbrief « aus nachbenannten

fremden Staaten.

Für Breife aus Spanien , Portugal , Gibraltar und aus kr.
allen Spanischen , Portugiesischen , Französischenund
anderen Colonien ........... 56

2. Für Bliese auS England , Schottland , Irland und
Nord - Amerika ............ 24

5 . Für . Briese aus Frankreich aus den Niederlanden , dem
Großherzoglhume Luxemburg und aus den königlich
Preußischen Rhein - und Westphälischen Provinzen . » 4

4 . Für Briese aus Schweden , Nordwegen , Dännewark und
d . n verschiedenen Deutschen Bundesstaaten , wenn
sie von den Fürstlich Thür n - und Tasi-
schen Postämrernzu S ch l e i z 0 d er L ev b e n-
stein über Eger einlaufen ..... 6

Wenn jedoch derley Briefe für die Küstenländer und
Dalmatien ihren Lauf über Frankfurt am Main durch
die Schweiz und über Mailand genommen yärrm 3

5 . Für Briefe , welche aus der Schweiz und durch die
Schweiz aus anderen , als den unrer , , s , 5 ge¬
nannten Ländern über Bregenz bezogen werden . . 6

6 . Für Briefe aus den päpstlichen Staaten , aus Neapel,
Sicilien , aus den Inseln des Mittelländischen und
Adriauschen Meeres , auS dem Archipelagus aus den
Barbaresken - Staaten , wenn sie zu Lande von den
päpstlichen Staaten belogen werden ..... 6

7 Für Briefe aus Toscana ......... 4
In Ansehung dieser Transit » - Taren ist zu beobachten:

s) Die hier au»ges« lzten Geldbeträge in Conventions-
Münze gelten für jeden einfachen Brief bis einschließig
Loch Wiener Gewicht.

t>) Für Briefe von höherem Gewichte steigt die Taxe in
gleichem Verhältnisse von ^ zu 4 Lo^ h bis einschlierug , 6 Loch.
Von 16 Loch angefangen wird für jedes weitere halb« Loch
bloß die Hälfte der Taxe für den einfachen Brief zugerechnet.
Briefe über 32 Lotb werden nur lothwcise laxirt , jeder Bruch-
theil des Lothes also dem Briefempfänger zu gute gelassen.

c) Diese Transite - Taren werden von denjenigen k k.
Postämtern , welche mit ausländischen Postämtern in unmit¬
telbaren Postverkehce stehen , auf jeden einzelnen Brief unter
Vorsetzung des Buchstabens l ' angeschrieben, und die jiilän-
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dische Brief - Postgebühr , wie sie von der (Hranze bis zu >n Ai?-
gabsorc.« entfällt , darunter gesetzt , und der Gesammtbetrag
der beyten musi von den Briefemr -fangern eingehoben werden.

Tarif für Extra - Posten.

In Tyrol , Ost er reich / sammt dem Zmi - Haus-
ruck - ÄZiertlu » d Salz burgischen,

Werners Steyermark , Böhmen , Mähren,
Schlesien-

Für zwey Pferde und eine einfache Postsiation,
2 fl . — kr . C . M . Rittgeld.

— „ 24 „ „ .. Trinkgeld.
— „ 24 „ », „ für eine gedeckte Kalesche.
— „ , s „ „ » für ungedeckte d» .
— „ 3 „ „ » Schmiergeld.

jJn Galizien , Ungarn , u . s. >v
Für zmey Pferde und eine einfache Poststation.

1 fl . 3o kr . C . M , Ritlgeld.
— „ 18 „ „ „ Trinkgeld.
^ „ iL „ „ „ für eine gedeckte Kalesche»
— „ g „ „ „ für eine ungedeckte do
— „ 8 „ „ „ Schmiergeld.

In Siebenbürgen.
Für zwey Pferde und eine einsacke Poststation.

1 fl . 12 kr . C . M.
» — » ,, >, Trinkgeld.

— „ — „ „ „ Schmiergeld.
^ „ ^ » » Kaleschengcld wie oben.

In Jllyrien , Tyrol , im Küstenlande und in
D almarien.

Für zwey Pferde und eine einfache Poststation.
2 fl . — kr . C - M . RltlgelV.

— „ So „ „ „ Trinkgeld.
— „ Z4 „ „ „ für « ine gedeckte Kalesche '̂ in Jllyrien)
— » 17 » „ für eine ungedeckte Kalesche
^ „ L „ „ „ Schmiergeld.
In Baiern smi » Au snahmedes Rhein -K reise »)
Für zwey Pferde und eine einfache Poststation

2 fl . 40 kr . Reichs Währung Rnrgeld.
^ » 4» » „ „ Trinkgeld.
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— fl. 4o kr . Reichs-Währung für eine gedeckte Kalesche.
» 24 „ „ „ für eine ungedeckte do.

— ,, 12 „ » „ Schmiergeld.
Mir dem Bemerken , daß
Für drey Pferde und eine einfache Poststation.

das Trinkgeld beträgt . . fl 5o kr . Reichs Währ.
„ vier Pferde do . . . . » „ — „ „ „
i sechs do ...... » „ 20 „ „ „
»acht do . ..... 1 „ 40 „ „ „

In Würtembergund Hohen zollern.
Für zwey Pferde und eine einfache Poststation.

2 fl . So kr . Reichs Währung Rirrgeld.
— „ 4o » » » Trinkgeld
— „ So „ „ „ Kalesche (ohne Unterschied ) .
— „ 12 „ „ „ Schmiergeld.

In Daaden.

Für zw-y Pferde und eine einfache Poststation.
2 fl . So kr . Reichs Wahrung Rittgeld.

— „ 36 „ „ » Trinkgeld.
— „ 5o „ „ „ für eine gedeckte Kalesche.
— „ 36 „ „ „ für eine ungedeckte do.
— „ » 2 „ » „ Schmiergeld.

In Darmstadt.

Für zwey Pferde und eine einfache Poststation.
2 fl . 36 kr . Reichs Währung Ritcgeld.

40 „ „ ,, Trinkgeld.
46 „ „ >. für eine gedeckte Kalesche.
36 „ „ „ für eine ungedeckte do.
12 „ „ „ Schmiergeld.

In Nassau und Frankfurt.

Für zwey Pferde und eine einfache Poststation.
S fl . — kr . Reichs Wahrung Riltgeld.

^ n 4 » » „ „ Trinkgeld.
» — >, „ >. für eine gedeckte Kalesche.

— », i> >, « für ein ungedeckte do.
— » » 2 » „ ^ Schmiergeld.
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In Hessen - Kassel

Für zwey Pferde und eine einfache Poststation.
2 fl 3o kr . Reichs Währung Rittgeld.

— » 3o „ „ „ Trinkgeld.
— „ 36 „ „ „ für eine gedeckte Aalesche.
— „ 27 „ „ „ für eine ungedeckte do.
— „ , 3 „ ^ „ Schmiergeld.

Im Lombardisch - Venetianischen Königreiche,
so wie inden Herzogthümern Parma und Mo¬

de na.

Für zwey Pferde und eine einfache Poststation.
Jtal , Lire 5 . 5o^ -eq . 2 fi . 7 —- kr . C . M . Rittgeld.

„ „ 1 . 5o „ — „ 34 4 „ „ „ Trinkgeld.
» ^ — 4<» ^ » 9 ? » ,, für eine ungedeck.

te Kalesche
,, „ — 66 „ — „ i3 K „ „ „ für eine gedeckte

Kalesche
UV . Wenn die Anzahl der Reisenden in mehr als 3 Personen

besteht, oder das Gepäck von zweyen Personen schwer ist,
so sind diese gehalten drey Pferde zu nehmen. Mehr als vier
Pferde anspannen zu lassen wird nicht gestattet.

Von Venedig nach Mcftre , und umgekehrt , überführt man
zu Wasser mittelst der daselbst diesenvegen behaltenen Bar¬
ken Eine Barke mit zwey Ruder wird zu demselben Preise
wie eine Kalesche mit zwey Pferden bezahlt.

In Frankreich und in den Staaten deS Königs
von Sardinien.

Fuhrwerke.
Anzahl

der
Reisenden.

Anzahl
der

Pferde.

Preis für ei» jcdcS Pfcro
in

Francs. Gulden.

Cabriolet 1 1 oder 2
z
4

z
3

1
1
2

5° C.
So „

34ZKr.
24 - „

.
Limonire 1

1
»23

4
3
3

1
2

So , 345 .
46z »

Berlin ? ......
!

1 - 3
4-S
e

4
6

1
i

So »
So „

345 .

4°F IK 1 75 » i
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Dein Postknecht pr . Postritt:
Francs — Cent . 75 ---- eq . — ff . 17F kr.

Kalesch -Geld „ » „ 5o „ — „ 34^
Z>lL . Von einer jeden Person über sechs wird 1 Franc 5o Ce» t,

(34z kr .) bezahlt. Auch werden vor eine Berlin « nie mehr
als 6 Pferde gespannt . Für ein Kind unter sechs Jahren wird
nichts bezahlt ; sind deren aber zwey , so werden selbe für
eine Person angenommen.

Im Groß Herzog thum Toscana.

Für zwey Pferde und eine einfache Poststatton.
Toscanische Paoli 10 —^ - eq . 2 fl . 9^ kr . C . M . Rittgeld.

„ » 4 — , . — „ 5iz „ „ „ das 5 . Pferd
„ „ 3 „ — ., 5ttz .. „ „ Trinkgeld.
» — i « ^ » 9? . " » » Stallknecht.
Wenn das Gepäck von 2 oder 3 Reisenden hundert Pfunde

betragt , so nehmen sie nur zwey Pferde ; vier Personen aber,
deren Gepäcke das obbenannle Gewicht übertrifft , pflegen
vier Pferoe zu nehmen.

Im Kirchenstaat.

Tür zwey Pferde und eine einfache Poststation.
Römische Paoli , o^ eq . 2 fl 2? kr . C . M . Rittgeld.

?, 3 ; „ — „ 42 ^ ,, „ „ Trinkgeld.
„ „ ^ „ 6z „ „ „ Stallknecht.

,,5 „ — „ 36z , , „ zweyrädrige Ka¬
lesche.

„ „ 6 , , 1 „ , 3z „ „ „ vierrädrige Ka¬
lesche.

Im Königreich Neapel.

Für zwey Pferde und eine einfache Poststarion.
Carlini » 3 — -^ -eq . 2 fl . 9 — kr . C M , Rittgeld.

„ 1 ? „ „ i -i/ ? „ " „ Trinkgeld.
» „ , , 5 — „ „ „ Stallknecht.

i — „ „ 10— „ „ „ derro der
' Post , von Neapel.
„ 5 — „ — „ ^g - „ „ „ zweyrädrige Ka¬

lesche.
„ »0 — „ — „ 3gz „ „ „ vierrädrige Ka¬

lesche.
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Eil - Post - und Bmncard - Wägen.
Abfahrt und Ankunft bey der k. k. Haupt -Expedition fah¬

render Posten in Wien.

Alle Tage nach Preßburg.

Eilwagen . Stationen : Schwechat , Fischament , Riegels¬
brunn , Haiwburg , Preßburg.

Die Person zabtr io kr . C . M . Einschreibg bühr und
im Wagen 2 fl 4» kr . C . M , auf dem äußern Platz
i fl . 40 kr . C . M . jeder Passagier kann nebstbey 2» Pf . Ge¬
päck mitnehmen und sich noch 3« Pf . auf dem Brancard-
Wage » portofrei) nachkommen lassen . Abfahrt um 6^ Uhr
Früh , und kommt Mittags um 124 Uhr altdort an.

Sonntag.

Nach Prag.

Postwagen . Über Znaym , Jglau und Czaslau.
Von Jglau über Regens , Großmeserilsch nach Brünn.
Abfahrt um L; Uhr Früh - Aufgabe Samstag.

Rückkunft Dinstag.

Nach Klagenfurt.
Postwagen . Über die Wiener - Neustadt , Bruck, Judenburg.

Von Klagenfurt über Villach , Spital , St . Michael,
Nach Grab , Bruck an der Muhr.
Nach Briden alle 14 Tage nähmlich den il . , 25.

Jänner ; 6 ., 22 . Februar ; 7 ., 2 » . März ; 14 , » 6 . April;
2 . , » 6 . , So . May ; i3 . , 27. Juny ; n . , 25 . July;
3 . , 22 . August ; 5 , 19. September ; 5 . , 17 , 5 » . Ok¬
tober ; ; 4 - , 23 . November ; 12 . , 26 . December » K24,

Abfahrt um 7 ; llhr . Aufgabe Samstag.
Rückkunft Montag.

Nach Ofen.
Postwagen . Über Haimburg , Kitsee , Raab , Comorn,

Nach Preszburg von Kilsec.

Nach Her rm a n n st ad t.
---Von Müllenbach nach Claus-nburg und von Her¬

mannstadt nach Kronstadt alle » 4 Tage nähmlich den:
4 - ,iv . Jänner ; , . , » 5., 29 . Februar ; , 4 ., 23 . Ma . z:
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ii ., 20 April ; 9 ., 25 . May ; 6 ., 20 . Juny ; 4 . , ig . July;
1 ., i5 , 29 . August ; 12 ., 26 . September ; 10 ., 24 . Oc»
tober ; 7 , 21 . November ; 5 . , 19 . December 1L24.

Nach Semlin.

Von Ofen über Essegg nach Peterwardein alle 14 Ta¬
ge nähmlichden : 11 ., 25 . Jänner ; 8 ., 22 . Februar ; 7 .,
2i . März ; 4 , 18 . April ; 2 ., 16 ., 5 ->. May ; iZ . , 27.
Juny ; n .,25 . July ; 3^ 22 . August ; 5 . , 19 . Septem¬
ber ; 3 . , 17 . , 5i . Oktober ; 14 . , 28 . November ; 12 .,
26 . December 1824.

Abfahrt um 3 Uhr Abends, Aufgabe Samstag.
Rückkunft Dinstag.

Montag.

Nach Prag.

Brancard - Wagen . Abeiids 6 Uhr.
Rückkunft Donnerstag.

Dinstag.
Eil wagen . Nach Prag , über Enzersdorf , Srockerau,

Mallebern , Hollabrunn . Mittagmahl Jetzendorf,
Znaym , Frainersdorf , Mährisch Budwitz . Abends,
Schelletau , Stannern , Jglau , Stecken , Deutschbrod.
Frühstück , Steinsdorf , Jenikau , Czaslau , Kollin,
Mittags , Planian,Bohmischbrod , Viechowitz, Prag.
Abends um 9 Uhr Die Person zahlt sammt 10 kr . C . M.
Einschreibgebühr in Wagen oder auf den vordern
bedeckten und mit Spritzleder versehenen Sitz , 17 . fl.
10 kr . C . M . oder 42 fl . 55 kr . W . W - auf den hintern
unbedeckten Sitz 6 fl 40 kr. C M . oder 21 fl . 40 kr.
W . W . Die Mitnahme des Gepäckes ist wie bey Preßburg.

Abfahrt Schlag 6 Uhr Früh und kömmt Mittwoch in
Prag an.

Postwagen . Über CzaSlau , Chrudim , Jaromirz nach
Arnau.

Uber Chrudim , Leutomischel nach Zittau
Uber Jaromirz , Nachod nach Schlesien , Pohlen und

Preußen.
--Von Prag über Bistritz , Tabor.
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Nach Carlsbad von » 5 . May bis , 5 . September.
Von Prag über Braun , Zeitz.

Abfahrt Morgens um 6; Uhr. Abgabe Monrag.
Rückkunft Donnerstag.

Nach Linz.

>stwagen . Lambach , Salzburg , Wörgl.
Von Linz nach Sceyer.

— — über Freystadt , Kaplitz
— Lambach über Braunau nach Baiern , Würtemberq ,

Baaden , Frankreich, Hessen , Rhein Preußen , den Nie¬
landen.

Von Salzburg über Hallein , Solling.
— — über Hof , Jschel.
— — über Trauenstein , Wasserburg.

Von Worgl nach Kufstein.
Abfahrt

Nach Innsbruck.

— über Bötzen , Trient , Roveredo , Verona nach dem
Lombardisch - Venez . Königreiche und ganz Italien.

Von Innsbruck über Bregens und Sr . Galle » » ach der'
Schweiz und dem südlichen Theile des Großherzogthums
Baaden.

Von Innsbruck über Reuti nach Füssen.
Abfahrt um 7z Uhr Früh , Aufgabe Montag.

Rückkunft Samstag.

Nach Carlsstadt.

>stwogen - Über Odenburg , Güns , Warasdin und Agram.
Abfahrt um 8 Uhr Früh , Aufgabe .Montag.

Rückkunft Samstag.

Mittwoch.

lwagen . Nach Brünn über Stammersdorf , Wolkers¬
dorf , Gaunersdorf , Wolfersdorf , Polsdorf Mierag.
Nikolsburg , Phorlitz , Raigern , Brun » . Eine Person
zahlt samml 10 kr . Einschreibgebühr im Wagen oder auf
dem vorderen bedeckten Sitz 6 fl . 5o C . M oder 16 fl.
i5 kr. W . W . , auf den hinter » 5 fl . 4L kr . C M . o . er
9 fl. 55 kr . W . W . Tie Mitnahme des Gepäckes ist wie
dey Preßburg.

Abfahrt um K Uhr Früh , und trifft den nahmlichen
Tag in Brünn ein.
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Nach Egel und Asch.

Postwagen . Über Wittingau , Dudwns , Klatrau , Pinien,
nach Hof , von dorr in die Reuftischen und Sücknschen
banden , nach Chur -Hessen , Preußisch Sachsen , Anhalt
und Braunschweigischen Landen , Hannooer , Fürst Lip¬
pen , Waldeck und Oldenburgischen Landen , » ach Dänne-
markl und den Hansestädten.

Von Hof nach Baireulh.
Von Budweis über Tabor nach Prag.
Alle 14 Tage von Pilsen über Klensch , nach Wald-

München und Schwanndorf , den 7 . , 2, . Jänner ; 4 . ,
»tt . Febr . ; 5 . , 17 . , 5 , März ; » 4 - , 26 . April ; 12 . ,
20 . May ; 9 . , 22 , Juny ; 7 . , 23 July / 4 . , 16 . An-
gust ; » ö . , 2g . Sepr ; 23 ., 27 . Oer . ; 10 ., 24 . Nov . ;
ö . , 22 . Dec . 1824

Abfahrt um K Uhr Früh , Aufgabe Dinstag.
Rückkunft Dinstag.

Nach Tri est.

Postwagen . Über Bruck , Grab , Mahrburg , Laibach , Prä-
wald.

Von Bruck über Rottman nach Zschek.
Von Triest nach Fiume.
Abfahrt um 7L Uhr Früh , Aufgabe Dinstag.

Rückkunft Samstag.

Nach Lemberg.

— ^- Über Brünn , Ollmiitz, Wcifckirchen , Tischen , Bielib,
Podgorze , Tarnow , Rzeszow.

Von Brünn über Schwarzkirch - n , Groß - Meseritsch : c.
— Podgorze nach Krakau und den Königreich Pohlen.
— Lemberg nach Brody.
Abfahrt um ttz Uhr Früh , Aufgabe Dinstag.

Rückkunft Sonntag.

Nach Ofen.

— Über Hainbnrg , Kittsee , Raab , Komorn.
Von Kittsee nach Preßburg,

Nach Caschau alle »4 . Tage.

— — Von Ofen über Erlau und zwar den i3 . , 2g . Janner;
»Z . , Februar ; » 1 . , 25 . März ; L , 22 . April , 5 . ,
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so . May ; 3 , 17 . / 3i . Juny ; , 5 , 29 . July ; »2 . ,
26 . August ; 9 . / 20 . Sepremder ; 7 . , 21 . Ocrober ; 4 . ,
iL - i) ! ovemder ; 2 . , 16 . , 5o . December 1 ^ 24.

Abfahrr um 7 ^ Uhr Abends, Aufgabe Mrrrwoch.
Rückkunft Freyrag.

Donnerstag.

Nach Prag.

B r a n c ar d w ag e n . Abends L Uhr.

Freytag.

Nach Prag.

Eilwagen wie Dinstag.
Postwagen . Uder Jglau , Czaslau nach Prag.

Von Prag über Schlan , Pelerswalde , Zehist nach
Dresden und Königreich Sachsen.

Von Schlan nach Aussig.

Postwagen . Von Prag über Horosedel , Carlsbaad , Eger
nach Hof , von dort nach den Fürstl . Reuß und Herzogl,
Sächsischen Landen , nach Chur , Hessen , Preußisch,
Sächsisch , Herzogl . Anhalt und Braun schweigischen Lan¬
den , nach Hannover , der Fürstl . Lippe und Waldeck'schen,
dannGroßherzogl .OldenburgischenLanden nach Dännemarkr
und den Hansestädten,

Von Hof nach Baireuth wie Mittwoch
Von Prag über Jungbunzlau , Hayda , Rumburg,

Sächsisch Neustadt.
Von Jungbunzlau über Reichenberg Friedland , Sei-

denberg , nach Ober- und Nieler - Lausitz , Mark , Bran¬
denburg , Pommern , Meyenburg.

Von Eger nach Adorf.
Abfahrt 7 ; Uhr Früh , Aufgabe Donnerstag.

Rückkunft Sonnrag.

Postwagen . Über Ollmütz , Troppau , Jägerndorf nach
Preußisch Schlesien , Posen und Preußen.

--- Von Brunn über Zittau , Leuromischel nach Chrndim.
— Troppau nach Sarrbor.

Abfahrt um ö Uhr Abends , Aufgabe Freylag,
Rückkunft Dinstag.

-4



Samstag.

Nach Brünn

Eilwagen wie Mittwoch.

Sonntag.

Nach Linz.
Postwagen . Über Schaiding nach Passau ; nach Regens-

burg , Nürnberg , Frankfurt , zc . nach Würtcmberg , Baa¬
ken , Frankreich , Niederlanden , Heffendarmsiadt , Nas¬
sau und konigl. Preuß . Rheinlanden , zc.

Von Linz nach Steyer.
Abfahrt um L Uhr Früh . Aufgabe Samstag.

Rückkunft Sonntag
Nach Tri est

Postwagen . Über Grab , Marburg , Laibach und Prciwald
Von Marburg nach Neumqxklel , Kirschentheuer.
— Prawalb nach Görz den Lomb . Aenez . Königrei¬

chen und Italien.
Von Triest nach Fiume.

Abfahrt um 3z Uhr Früh , Aufgabe Freytag.
Rückkunft Dinstag.

--Nach Zwettel über Gfoll jeden Monath den 5.
Abfahrt um 9 Uhr Früh , Rückkunft den 5 . jedes Monaths.
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Anmerkungen.
1 ) Für Sendungen üb er 10» Meilen wird die

Gebühr nach diesem Ansätze von 4zu 4 Meilen weiter zugerechnet.
2 ) Für Geldbeträge über 100 Gulden bis ein¬

schließt g 1000 Gulden schreitet die Gebühr nach diesem
Maßgabe in gleichen Verhältnisse fort.

3) Wenn die Aufgabe , ooo Guld en übersteigt,
so wird ander übrigen Betrag entfallenden Gebühr dem Publi¬
cum x zu gute gelassen-

4 ) B ruchtheile eines Kreuzers gelten für einen vollen
Kreuzer.

5 ) Außer diesen Gebühren wird jedes Mahl auch / ohne
Rücksicht , ob der Sendung ein Brief beyliegt oder nicht , die
Briefpost - Gebühr von einem einfachen Briefe zugerechnet.
Würde ein Brief von einem höheren Gewichte als ^ Lolh bey-
liegen , so ist dieser nach dem Briefpost - Tarife zu tariren.
^ . Für gemünztes Silber wird die Gebühr nach diesem Ta¬

rife und den beygefügren Bestimmungen im vollen Betrage
angerechnet.

L Für Kupfergeld bis einschließig zwölf Gulden
eben so . Höhere Beträge werden nach dem Tarife für gemei¬
ne Frachtstücke behandelt, und wenn das Gewicht io Pfund
übersteigt , ist Niemand zur Aufgabe deS Kupfergeldes auf
den k. k . Postwagens verpflichtet.

Für gemünzteSGoldist die ^

V . Manrnotenda^
L . FurE . n . adungs - und Ant . c .- ) ^ Gebühr zu
^ p ° c - ° " s- Sche . ne das SechstelFur Obllga tronen nn d Wech - i ^

sel das Zwölftel . . . . )
<^ Edelsteine , Perlen , Bijo uterien und Gold¬

stang en sind in der Gebühr dem gemünzte» Golde gleich
zu halten.

H . FürandercWaarenvonhohemWerthe , als:
Silber in Stangen und gearbeitetes Silber , Tressen und
Stoffe von echten Golde und Silber , Korallen , Zndigo,
Saffran , kostbare Gemählde und Kupferstiche, sind die Ge¬
bühren wie für gemünztes Silber zu entrichten . Wenn jedoch
nach dem Gewichte und Tarife für gemeine Frachtstücke hier¬
von eine höhere Gebühr zur Zahlung mitfallen würde , so
muß diese eingeboben werden.

24 *



Z ? 2

9^
^ « t.-? S>^ >n I

ooi — « .1 > ! ^
9b " e6 i ^7 so ? >»>» «

?6 - 83 >^ ^ ^ ?! ^ 50

S

eo
88 58_ I ^ °" ^ ^ -»

— <>8 >^ ^ ^ -71>^
«»>

og — 9^ I ^ ^ ,^ >^ 00^ 2
D

^» 9^ " ^ ^ 50 ^ ^- X? ^

.Ap
?l — 89 ! ^ 50 2 >-?

>1
ls

gen.
89 — 59 ! ^ 50 ^ ? >̂^ ?

- »9 I ^ 50 ^ ? Ä '
V L

c> Utl »9 ^ 9S >^ - - >^ Z
»4—

» ^>

ostm
SS ^ ! ^ >a ^ ? ^

>»> ?s ^ 8V >^ >n ?! -2

»« Z2, 85 - 55 > ^ 0-. ^ ^
»5» «

ffürGe

r: 55 — »oh j ^: 50 Î Z
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II. Frachten - Tarif.

Von Po st meilen.

Von von 1 über 4 s I 2 16 2n -4

Gewicht bis 4 bis 8 1 !̂ I e 20 24 28

« . Pfund.
fl . jkr. fl . >ir fl- Iir. fl . jkr. fl- kr. fl. ir . >fi - Ikr.

bis r ! iischli>
S 8

»'^ »r
— 4 — 6 — 7 IN — 12

2 — 5 — 6 — 3 _ l5 — 16

^ _ Z — 6 — 7 u — 10 iZ _ 17 — 2l

- Z — ,j — 7 — 8 — iZ 17 _ 22 — 27

, ^ _ 5 _ 8 — 10 -z — 17 22 2» - 54
-> 5 — 5 — , 9 12 lt> 21 54 4i

. S _ In 14 25 52 — 43
d 11 16 22 29 4t> 55

, 8 _ -2 18 — 2S ZZ — 42 — 52 1 2

° 9 —
- ic > —

1 o l5 2c> 2» z? 47 53 1 9
i5 25 Z2 42 55 I 5 1

^7 26 56 47 5? I 12 1 25

° i4 — u> >9 29 40 52 1 S I ^9 1 ,,Z
- 16 — 18 2 > Z2 4. 5? 1 11 I 26 1 4i

- - 8 — 2 <> 23 ZS 1 2 > l? I 55 1 ig
- 20 - 25 26 Z9 55 i 3 1 24 I 4i 1 S»
- 25 — >) -, 29 45 5« 1 14 1 Zi I ^9 2 7
r Zn — 55 52 47 I Z 1 2c> 1 Z8 1 58 2 ,3

> ZS — 4c, 55 5i I 8 1 26 1 46 2 8 2 5o

- 4» — 5 «. -?9 57 1 17 I 59 2 z 2 27 2 5i

» 6o — 6c. 45 1 Z I 25 I 49 2 16 2 45 Z ^»
- 6o — 7" i7 1 9 I ZZ 2 2 z-> Z z 5o

»70 —
- 80 —

5> 1 iS I 42 2 12 2 4S Z .8 z 5>!

9 --
» <,

55 1 22 I 52 2 25 Z i Z 57 4 lZ

- go - z 59 1 2« 2 2 2 Z8 z 17 z 5 (> 4 55

Anmerkungen.

> . Für Sendungen über i ->° Meilen wird die Gebühr
nach diesem Ansätze von 4 zu Meilen weiter zugerechnet.
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II . Frachten - Tarif.

Von Postmeile ii.

2 >Z Z2 36 40 44 iL 52 56 60

32 26 4 -> 44 43 52 56 60 64

fl . k̂c fl . jtr fl^ ^ kr. kr. !^ kr. fl . . kr. fl.kr. fl - >kr.

— ii ^, 18 — 2 -, — 22 —- 24 26 — 28 Zo
— »9 ^' ^ — 2» — 21 — 34 'I ^ 4^ 43
— 25 ^ — 3? — 4l — 45 »9 ^ 5^ 3?
— 32 — 47 — 52 — 5' ^ 1 7
- 4 -> 5' — 53 1 4 1 40 ^ 16 1 22 ^ 28
— 46 5i 1 2 1 9 1 16 1 23 1 3o 1 37 ^ 44

56 1 ^ 1 >2 l 20 j 23 1 36 1 44 4 52 2
I 4 1 1 1 22 > 21 1 4° l 49 » 53 2 7 2 .6

1 2> 1 32 2 12 2 32
I 20 1 3> 1 4- 1 53 2 4 2 -5 2 26 2 3' 2 48
I 29 ! 1 4> 1 3- 2 4 2 17 2 29 2 4! 2 5^> 3 5
I 5» 1 5> 2 -! 2 t? 2 3o 2 43 2 56 3 9 3 22
I 47 2 ^ 2 >3 2 29 2 43 2 5? Z il 3 25 3 ^9
I 56 2 11 2 2 .1 2 4i 2 56 Z I! 3 26 3 4- 3 56
2 5 2 2! 2 '7 2 53 3 6 z 25 Z 14 3 5? 4 iZ
2 -5 2 Z2 2 3 6 3 23 3 4 -> Z 5? 4 14 4 2i
2 25 2 4^ 3 1 3 ^9 3 37 3 53 4 l3 4 3i 4 49
2 53 2 5 . 3 3 38 3 53 4 -3 4 33 4 5b 5 18
2 52 5 1 > 3 3 >̂ 3 53 4 20 4 4- 5 4 5 2b 3 43
Z i3 Z 3 >' 4 0 4 27 52 5 i5 5 )9 6 z 6 27z 3? 4 4 4 3> 4 5» 5 26 5 52 6 6 4b 7 i5
4 - 4 Z> 5 5 3c> 5 6 3c> ? 7 Zo 8
4 2» 4 5' 5 3^ 6 3 v 36 ? S 7 i2 8 i5 8 48
4 49 5 2^ 6 2 t- 3? i3 7 49 3 25 9 1 9 37
5 »4 5 53 6 32 7 >i 7 5» 8 29 9 8 9 47 1« 26

Ii , FürF rächt stücke von großemUmfange und leich¬
tem Gewichte wird j dieser Gebühren zuzerechnei.



jj . Frachten - Tarif.

Von Post meilen.

64 63 72 76 8c> 84 83 92 96

63 72 7° 8 -> 34 83 Z 2 90 ioo

fl rr> ff. kr. fl - Ikr. ^ fr fl kr fl - ' kr. fl . ! kr. fl . !f >. fl er.

— 5 - — 34 56 Z3 4c »2 4i U> 48
>u 4b _ 52 55 58 1 1 ^ 4 1 ' 1 10

i > ^ 5 1 i5 1 37 ^ 21 20 1 1 5 5
i l7 i 22 1 27 > 52 1 47 ^ 42 1 47 ^ >̂2 1 37
i 7- . i 4n 4ö ! 52 i 58 2 4 2 2 ! (, 2 22
^ 5i ^ 58 2 5 2 12 2 59 2v 2 5 .7 2 2 47
s !> 2 >^> 2 24 2 5z 2 4<- 2 48 2 5 >.> 5 i 2» 12
2 i5 2 Z î 45 52 5 1 5 IN 5 28 5 57
2 22 2 5- 2, 2 z 12 5 22 5 52 5 t2 Z 52 4 2
2 49 z iv 5 2l z 52 5 4- 5 54 > 5 4 iti 4 27
Z ^7 5 -9 5 4i 2 55 5 4 >7 i 29 4 4> 4 55
z 55 48 > 1 -1 i4 4 -27 4 4» > 55 5 6 5 19z 5 i 4 4 21 . 35 . 49 5 5 5 17 5 5i 5 -w
4 l i 4 2V 4 4i -. 56 5 Ii 5 2d 5 4> 5 5b ti 11
4 2» 4 45 5 1 5 17 5 55 5 49 d .> t> 2Z 6 Z?
4 -U! 5 5 5 22 ^>̂ 9 5 56 6 >.> r> t> 47 7 4
5 5 25 5 45 n 1 l, 19 6 57 v -U> 7 i2 7 5i
5 5 5t! t» .8 » Z3 d 58 7 i !i 48 7 53 8 1»

. 6 > ,̂ 6 52 0 54 7 16 58 8 22 8 44 9 6
K 5. 7 i5 7 29 u Z ^ 27 9 5i 9 IÜ 9 29 »0 ?
7 4o 8 7 8 54 !l i 9 28 10 55 22 >1 «9 11 16
8 5 >, 9 9 Zo i >> I 11 - I ,^>! 12 12 Z->
9 2> 9 54 10 27 ^ 1 I , 55 12 «>>2 ^9 i5 22 »5 55

10 .5 lo -i9 >1 25 12 1 >2 57 >5 i5 -7 49 -4 25 i5 1
Ii 5 Ii 44 ,2 2Z >^ 2 >5 41 i4 2 >, >4 25 5L 16 -7

^ Für Schriften , welche nur im Gewichte von wenigstens
Einem Pfunde angenommen werden dürfen , bis einschließ,
lich fünf Pfund , ist die doppelte , und wenn sie ein höheres
Gewicht haben , die einfache Gebühr für gemeine Fracht¬
stücke zu entrichten.
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Ree apitulation

der

Eil - Post - und Brancard - Wägen.

Abfahrt . Rückkunft.
Alle Tage Früh um 6 Uhr nach Preßburg Eilwazen
Sonnrag — — LZ — — Prag Postwagen Dinstag.

— Ab . — S — — Klagenfurt — Montag.
— alle 14 Tage nach Brixen — —
— Ab . um L Uhr nach Ofen — Dinstag.
— alle ii Tage nach Hermanfladt — —
— — — — — Semlin — —

Montag Ab . um 7 Uhr nach Prag Brancardwag . Donnerst.
Dinstag Früh — 6 — — — Eilwagcn —

— — — L ^ — — — Postwagen —
— — — 7j — — Linz — Samstag.
— — — — Jniubruck ' — —
— — — Z — — Carlsstadt — —

Mittwoch — — 6 — — Brün » Eilwagcn . —
— — 8 — — Budwcis Postwagen Drustag.
— alle i4 Tage nach Schwanndorf — —
— FrühuM7 - UhrnachTriest — Samstag,
— — — — — Lemberg Sonnrag.
— — — 75 — — Ofen — Freyeag.
— alle 14 Tage üb . Dfen n . Caschau — —

Donnerst . Ab . um 3 Uhr nach Prag Brancardwag . Sonntag.
Freyrag Hrüh — ? ! Prag Postwagen —

— At», — L — — Brünn — Dinstag.
Samstag Früh — 6 — — Brünn Eilwage» —
Sonntag Ab. — 8 — — Linz Postwage« Sonntag.

— — — L ; — - - Triest — Dinstag.
Jeden Monatb de» S . Früh um 9 Uhr über Gföll nach Zwettl

den 5. jedes Monalhs.
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